
„Ehrenamt schafft Begegnung“ 

-Bürgerschaftliches Engagement in der Seniorenarbeit 

 

Die Seniorenvertretung der Stadt 

Euskirchen -Senioren in Euskirchen 

SIE- wurde für ihre Verdienste in der 

Seniorenarbeit durch NRW-

Sozialminister Laumann ausgezeichnet 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Ehrenamt schafft Begegnung“ lud das 

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 

Soziales 150 Gruppierungen, Initiativen 

und Projekte zu einer Feierstunde nach 

Aachen ein.  

Sozialminister Karl-Josef Laumann machte in seinem Grußwort deutlich, dass die Aufgaben 

in der Betreuung der Seniorinnen und Senioren des Landes ohne die Vielzahl der 

ehrenamtlich Helfenden nicht zu stemmen seien. Ehrenamtliches Engagement in der 

Seniorenarbeit schaffe Begegnungen und fördere somit die soziale Teilhabe.  

41 Projekte und Initiativen erhielten eine besondere Würdigung mit Urkunde und Foto und 

natürlich dem dankenden Händedruck des Herrn Ministers. 

Aus dem Kreis Euskirchen wurden vier Projekte besonders gewürdigt. 

Der Seniorenvertretung der Stadt Euskirchen -SIE- dankte er für die umgesetzten Vorhaben 

der Projektgruppe Wohnen und Wohnumfeld und den weiteren Bemühungen in den 

Bereichen Digitalisierung, Freizeit, Mobilität und Sicherheit. 

Der Sprecher der PG Politik, Hans-Werner Pütz, nahm die Auszeichnung stellvertretend für 

alle in der Euskirchener Seniorenarbeit aktiven Mitbürgerinnen und Mitbürger entgegen. 

Diese Auszeichnung betrachtet er auch als Motivation, die nun schon seit 10 Jahren aktive 

Arbeit in der nächsten Legislatur des Rates fortzusetzen. Am 30.10.2025 wird im Ratssaal 

die Seniorenvertretung für die Jahre 2025 bis 2030 gewählt.   


